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"enn es draussen noch kalt und unfreundlich Ist, sind Tausende
on Händen fleissig bemüht, die neuen Frühjahrsmodelle in
irer frohen Gestaltung zu schaffen. Hellere Farben und leich-
ire Stoffe charakterisieren die neuen Modelle und kontrastieren
ür strengen Eleganz des Winters.
'ie neue Frühjahrsmode bringt allerlei nette Ueberraschungen.
leue Linien und Ideen, die-in der Vergangferien Saïsbri nur
-hwach angetönt wurden, entwickelten sich zu einem neu-
"•igen Stil, der fürs Frühjahr massgebend wird. Die engan-
egenden Kleider verschwinden zugünsten der blusigen,
feiten Kleidchen, Und nur der Tailleur mit seiner neuen, weit
ber die Hüften reichenden Länge bleibt der klassischen
orm treu. Modelle Löffler & Cie., Biel

1 Vornehm und gediegen wirkt dieser Phantasie-Tailleur mit der langen

Jacke und der originellen Taschengarnitur. 2 Aparte Bluse in Pastellfarbe

mit dem modernen Halsausschnitt und besonders reicher Spitzengarnitur.
3 Der elegante, rein wollene Frühjahrsmantel Ist In hellen Farbtönen

gehalten (Eierschalenfarbe). 4 Das dunkle Bolerokleid mit einer senf-

farbigen Bluse und dem schönen Gürtel feiert neue Triumphe.

^enn S8 6nav55sn nock kali unct vnfrevncjllck ist. 8ln6 'sausende
on biàncien klsissig bemubt, ciie neuen fnubjoknzmociells !n
>nsn snoken LsZtoltung scbotssn. sellers sanken unci lsicb-
^neZtotss cbanalctsnizienen ciie neuen tutocielle unci icontnostienvn
un stnsngen 5legon^ cies Vlntens.
ìle neue fnükjeknsmocie bningt allenlei nette Oebsnnasckungen.
lsus Union unci icisen, ciie in cien vengongbNen Saison nun
-bvecb angetönt vuncien, entviclceiten sick ?u einem neu-
tilgen Ztii, öen suns fnukjakn massgebenci vinci. Oie engen-
ogencien Xleicisn vensckvincien Zugunsten cien blusigen,
oiten Xlsicicksn, Unci nun cien l'aiileun mit seinen neuen, vsit
^on ctie ktUlten nsickencisn bängs bleibt cien lclossiscksn
onm tneu, ^tociells böttlen à Lis., Siel

1 Vonnstim un6 gediegen winkt (iiezsn pkantasie-l'ailieun mit «tvn langen

^acko un<j cien oniginslien °fa5ctisngai-nitun. 2 Spants KIu5e in?aîte>>fanbs

mit clsm modernen i-taizauzzcknltt unct bszonctenz nsicken Zpitrengannitvn.
Z Den elegant«, nein wollene 5niiiijat,n5mantsl Ist in kellen 5anbtünen

gskaiten (Tienzckalonfantze). 4 vaz «tunkl« kolvnol<lsi«t mit «inen senk»

sandigen öluse un<t 6sm zckvnen Qüntol feivnt neue ^niumpke.
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